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P r i v i lc g i u m s - V er l ä n gc r u n g.

Zahl 2796 - l l .

Das k k. Handelsministerium hat das P r i -
vilegium des Joseph F ö s l e i t n e r , ddo. 29.
März 1852 , auf die Erfindung eines doppelten
Backofens mit Einer Heizung, — auf die weitere
Danei des Z w e i t e n Jahres mit der Ausdehnung
seiner Wirksamkeit auf den Umfang des gesammten
Reiches z» verlängern befunden.

Wie» den »9, Apr i l »853.

P r i v i l e g i u m s - U e b e r t r a g u n g .
Zahl 3»34 l l .

Das k, k, Handelsministerium hat die Anzeige,
daß Salomon Sck le s i ng e r , Privatier in Bn>
>>n, das ursprünglich dem Ear! G r o m a d z i n ö k y
Verliehene und uon diesem an den genannten Sa-
lonw» B c h l e s i n g e r vollständig cedirte Priui-

. leg,um ddo. >5. Februar 1852 . auf die Erfindung
chemisch« Zünd- und Kochsteine laut des von
dem k, k Notare Dr . Moritz H e y ß l e r legali-
suten Kauf« und Verkaufs - VerNageö ddo, 15
März ,853 an Hugo M a r schal , k. k. Beam
ten, und Johann R a i n , Privatier, beide m Wien,
vollständig übertragen habe, zur Wissenschaft ge-
nommen und die Einregistrirung dieser vollständig
gen PrivilegiumsUebertragimg vom k, k, Pr iv i
legie»-Archive vollziehen lassen.

Wien den 25, Apri l I l -53.

P r i v i l e g i u m s - Z u r ü ck l e g u n g.

Zahl 1 2 2 2 - >l.

Anton L a b i a hat sein Privilegium ddo. >8
Hlplil ! « 5 , , auf cinc Vclbcsselung s.incs am 5,
Februar »85! pnvilegirtcn Pfluges ohne Rädcr,
>̂der gewaltige Pssug genannt«, am »7. Ianua,
»853 freiwillig zurückgelegt, wodurch dieses P r i
vilegium zufolge §. 2 9 , Z. 2 !i>, <!. des a. H.
Privilegien-Gesetzes vom »5. August 1852 , er,

loschen ist.
Die dießfällige Privilegiumsbelchreidung be-

findet sich nunmehr in dem k. k. Privilegien.Ar-
ch've zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung,

Wien den 28 Februar 1853.
Vom k. k. Ministerium für Handel, Gewerbe

und öffentliche Bauten.

P r i v i I e g > u m s - V e r l c i h u n g.
Zahl 3 W 0 - I 1 .

Das k. k. Handelsministerium hat dem Joseph
s c h a l l e r , befugten Blasbalgmacher in Wien
(Leopoldstadt Nr. 75«) , ein ausschließendes P>i
"'legium auf die Erfindung, Cylinder-Blasbälge
^u erzeuge», nach den Bestimmungen des allerhöch
An Patentes vom »5. August «852, — auf die
Dauer von Z w e i Jahren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
"«gesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Prim
"Ü>en - Archive in Aufbewahrung.

Wien den 2 l . Apri l »853.

P r i v i l e g i u m s - U e b c r t r a g u n g.

Zahl 2 5 7 5 - l l .

Das an den technischen Rath im Handclsmi.
"lsierium, Johann Wilhelm E n g c r t h , am 1 1 .
December »852 auf eine neue Construction einer
^"glocomotive, verliehene Privilegium wulde von
^'"selben in Gemäßheit des vor dem Notare Dr.
^ ' l i ' p p O l s c h b a u r in Wien ddo. 5. März
^ ^ , Z. 7 8 > , vorgenommenen Rechtsactes an
^ k. k. östeireichischc Staatsverwaltung vollstän-
.'g übertragen, und diese Privilcgiumsübertragung
'" dem k. k. Privilegien-Archive volschriftmäßig

""registritt.
Wien den 22, Apri l 1853.

P r i v i l c g l u m s - E r l ö s c h u n g .
Zahl 6 ^ 4 - l l .

^ Das Privilegium des William P i d d i n g ,
^ ° - N . November ! 8 5 I , auf Verbesserung in

"solirungs- und Bcfestigungsweise der Tele-l

graphendrähte ist am l l , November »852 durch
Zeitablauf erloschen.

Die dießfällige Privilegiumsbeschreibung befin-
det sich nunmchr in dem k. k, Privilegien Archive
zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahiung.

Wien den 27. Februar »853,

P r i v i l c g i e n - Z ll r ü ck l e g u n g.
Zahl l9.',2 u»d »<i«8 I I

Das k. k. Handelsministerium hat die Anzeige
de'> Jacob Franz Heinrich H e m b e r g er, daß ei
das ihm verliehene fünfjährige Piivilegium aus
eine Verbesserung in der Erzeugung der 3e fe,
ddo. 25. September l 8 5 l , Z, 7 . j47, freiwirlig
zurückgelegt habe, — z„r Kenntniß genom,»en,
und dic Reglsttirung des hiemit nach K 29 des
Pnvilegien-Gesetzeü ü>,!̂ > 2 l n . « erloschenen Pr i -
vilegiums veranlaßt.

Die Prwlltgiumsbeschleibung befindet sich zu
Iedeimanns Einsicht im k k. Privilegien Archive.

W,en dc„ 2<i Mäiz »853,

2. Das dem Jacob Franz Heinrich H e m -
b e i g e r , am 18, Iäimer l85<l , auf e,ne Eisin-
dung und Veldesseiüng in d^ Behandlung und
Reouction des ZiülVizcg ^^alnici) glnannt), ü l i l '
lclst der velbrennlich^i rcducirenden Oase, uer
liehene ausschließende Privilegium ist durch dessen
fieiwiUige Zurücklegen,! am 2 1 . Jänner l ^5 ! i ,
in Geniaßheit d.ü §' 2 9 , Z. 2 I n . ^-, des aller-
höchsten Pciuil.'gie,,-G.'sch.'ü vom 15. August
»852 erloschen.

Die dießfällige Privilegiumübeschreibung' be-
findet sich in dem k, k, Privilegien > Archive zu
Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung

Wien den 5, Apnl »853.
V»,n k. k, Mimst.i ium für Handel, Gewerbe

»»d öffc„l!ich^ Vaut.n.

P r i v i l eg i e » ' V e r l e i h u » g

Das k. k. Handelsministerium hat nachstehende
ausschließende Privilegien »ach den Bestimmungen
des allerhöchsten Privilegien-Patentes vom »5
August »852 vcilichen:

1. Dem Carl B c h e d l , '.'andesfabliks. und
Eiftnwerksbcsiher, wohnhaft i „ Wie» (Stadt Nr,
l t t l ) , auf die Eifl„dung vo» Steinkohlen.Breiu,
ziegcln, — auf die Dauer E i » es' Iahres.

Die Beschreibung, um dere» Geheimhalcung an.
gesucht wurde, befindet sich i» dem k. k. Prioilegie!,-
Archive in Aufbewahrung (Z. 2414- l l ) .

2. Dem Mathias A m s t ö t t e r und Johann
S c h r e d l in WienerNeusta^t Nr. »72, auf die
E,sindung einer Preßmaschine z>,r Erzeugung von
Dach - Mauer > Psiasterziegeln und aichittvlonischen
Gegenständen, — auf die Dauer E i n e s Jahres,

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung an-
gesucht wulde, befindet sich i>, h^« k ck. Privile
gienArchive in Aufbewahrung ^Z. '^5>2 l i ) .

3. Dem Wilhelm S c h u l z e , Director del
k. k. pliv. adriatischen Asphallwerke, auf die Er
sindung eines neuen Cementes ^'l 'c,', ux/ . ixn" ge
nannt, welches zur Verkleidung der Fußböden,
und als Maueranwurf dienen, und auch die 2teile
des Asphalts vertreten soll, — auf die Dauer
von F ü n f Jahren.

Die Privilegiumsbeschrcü ung, um deren Ge
h.imhaltung angesucht wurde, befindet sich im k. k.
Privilegien Archive in Aufbewahrung (.5.25l»9-l!)

4. Dem Johann Hoch b e r g e r , Mineral
weiksbesitzer zu Kahr in Böhmen, aus die Ei f i»,
dung eines neuen Polirmittels auö bisher unbe^
nützten Materialien, für Glas und Glaßspiegelpo
l i tur , dann alle Metalle, — auf die Dauer vo»
Z w e i Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung au
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k, Pr iv i
legiemArchive in Aufbewahrung (Z 2U38-I1).

Nien den 15 Apri l 1853.

5. Dem Theodor W i e d e , Theilnehmer der
Maschinenfabriks-Firmü >>Wötze und Lomp.« zu

Chemnitz in Sachsen, durch D r , Moritz H e y ß l e r ,
k. k. Notar in Wien'(Stadt Nr. « l l ) , auf die
Erfindung einer neuen Schußspulmafchine, — auf
die Dauer E i n r S Jahres.

Die Besch>eidung, um deren Geheimhaltung an'
gesucht wurds, befindet sich in dem s. t P t iv i -
legien-Aichive in Aufbewahrung (F. 2727- l l ) .

<i. Dem Franz Xaver S i g r i s , Bürger von
Wien, und Georg H u b a h y , Mechaniker in Äuri-
tiamodorf Nr. l<>, auf die Erfindung einer H.bel»
Maschine, womit 9<N><) Stück Zündhölzchen in
Einer Minute gehobelt weiden können, — auf
die Dauer E 'neS Iahies,

Die Veschi eibung,um deren Veheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Pr iv i -
legien Archive in Aufbewahrung (Z, 28N4 l l ) .

7. Dem Alerander B e s c h o r u e v , bürgeili-
che» Speng'ermeister in Brunn Nr 5 2 , auf Ver-
besserungen a» eisernen Zimmeröfen, mit einem
angeblich ganz eigenthümlichen Kieislaufe, und
voizüglich nutzbarer, Velwendung ihrer Warme--
st,ömungen, — auf die Dauer E i n e s Iahies.

Die Priuilegiumsbeschreit'ung, um deren Ge-
heimhaltung angesucht wuide, befindet sich im k. k.
Plivllegien Ai chive >u Aufbewahrung (z. 29V2-! l ) .

8 D' in Ca,< H a r d t n , u t h , Inhaber der
k k. pi iv. Eteingutfabrik zu Blidweis, unter der
F,rma »L u C H a r d t m u th« in Nien (Stadt
Nc. U!<»), auf eine Verbesserung in del Fabiica-
lion feuerfester Ziegel, — au/ die Dauer von
F ü n f Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Pr iv i -
legien > «rchive in 'lufbewahrung (Z. 29 t t ? - l 1 ) .

Ni>n den 20. Apri l 1853.

!> Dem Jacob van B r o c k , Kaufmanne in
Boldeaux, duich i'eo M a n d e l , Inhaber «ner
Wechselstube in Wiei, (3 tad t N>. l < » ^ ) , auf
eine Verbesserung >>, dei Fabrication der Maschinen'
Ledel i iemcn, — auf die Dauer von Z w e i Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich im t. k. Privilegien-
Archive i» Aufbewahrung (F 2<>j<»5-ll),

»N. Dem Bernhard B i r a g h i , Eisenschmiede
in Mailand ( ( ^ n ü i n l ü <l(!ll' ^!ü,i!!!/. i i !!« !>>-.
l45<i ) , auf eiiu Verbesserung der elastischen Fe-
dern, — auf die Dauer von F ü n f Jahren.

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k, Pr iv i -
legien-Archive in Aufbewahiung (Z. 2 8 ? l - l l ) .

Wien oe» 2» April »853,

l l . Dem Otto B a u m a n n , Directions-
Vorstande der D u r er Zuckerfabriks - Gesellschaft
zu Dux bei Teplitz in Böhmen, auf die Erfin-
dung einer excentrischen Walzenpresse zum Aus-
pressen d»s Saftes der Runkelrüben, des Oeles
und deö Repssamens :c., - auf die Dauer von
F ü n f Jahren.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung (H. 3 l»9»- l l ) .

Wien den 2-l. Apri l »853.

»2. Dem Nicolaus S c h m i t t , Hüttc»di-
rector des 3tahlwnkeK Ovffontaine bei Saar«
drück in Rheinprcußen, auf die Entdeckung einer
neuen Aufbercitungs» Methode der Steinkohlen
und Erze, — a u f die Dauer von F ü n f Jahren.

Dic Beschreidung, um deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich in dem k. k. Pr iv i -
legien > Archive in Aufbewahrung (Z. 29V5 l l ) .

13. Dem Thomas A l l a n , Ingenieur in
Edinbmg, durch Weoig M ä r k l , Piivatbeamte»
in Wien (Iosephstadt Nr. 6 5 ) , auf die Er f in-
dung einer neuen Anwendungsart des electrischen
Stromes, als Bewegungskraft, — auf die Daucl
von F ü n f Jahren.

Diese Erfindung ist in England mittelst Pri»
vilegiums ddo. 24. Juni »852 auf vierzehn Jahre
patentirt.
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Die Privilegiumsbeschreibung, um deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, wird im k. k, Privi-
legien-Archive aufbewahrt (Z. 312(i l l ) .

Wien den 2«. Apri l l 853 .

14. Dem Wol f B e n d e r , k, k, Ingenieur in
Wien (Landstraße Nr, 5,8), auf eine Verbesserung
an den Dampf-Pfeifen der Locomotive, — auf
die D a u e r - E i n e s Jahres.

Di? offenzuhaltende Privilegiumsbeschreibung
wird im k. k. Privilegien-Archive zu Jedermanns
Ei„sicht aufbewahlt (Z. 2 8 7 3 - l l ) .

15. Dem I , L. P u l v e r macher , Mecha-
niker in Paris (>uc äu v!»^!n>!<'r« >o. !>5),
durch Moritz M e t z n c r , Goldarbeiter in Wien
(Mariahilf Nr . 5,7), auf eine Erfindung von
mechanischen Tavakrauch - Apparaten »Conserua-
tions - Pfeifen und Cigarrenspitzen" genannt, beî
'welchen stets frischer Tabak der Glimmstelle zu-
geführt , und der Tabak mit Beibehaltung seines
frischen und reinen Geschmackes bis zum geringsten
Neste ausgeraucht werde, — auf die Dauer E i n e s
Iah t es.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, ».-findet sich im k, k, Privilegien-
Archive in Aufbewahrung iZ , itt»97 l l ) ,

! « . Dcm Franz S c h u b e r t , bürgerlichen
Schlossermeister in Wien (Thruy Nr. 5 3 ) , auf
eine Verbesserung an den mechanischen Fußtritten,—
auf die Dauer von Z w e i Jahren,

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, b.findct sich im k. k. Privilegien,'
Archiue in Aufbewahrung (Z. 3 l 2 8 l l ) .

Wien den 28. April l ?53

17. Dem Carl Ignaz Franz Grafen von
Lichten b e r g , k, k. Oberlieutenant in der Armee
wohnhaft zu Barlcduc in Frankreich, derzeit in
Wien (2 tadt Nr . 138) , durch Dr , Claudius
Höchsmann, Hof- und Gcrichtsaduocaten in Wien
(3 tad t Nr. 592 ) , auf die uon dem in Frank-
reich ptivilegirten Erfinder Claude Joseph Napo-
leon N e b o u r für die k. k. österreichische Mon-
archie °dn ihn abgetretene (3>findu»g cineü »euen
Systems, die Schwere der Körper als bewegende,
insbesondere als Zieh- und T'iebkraft bei Wagen
und Maschine» aller Art zu verwenden, — auf
die Dauer von Z w e i Iahten.

Die offene Piiuilegiumsbeschrelbung befindet
sich in dcm k, k. Privilegien-Archive in Aufbe-
wahrung.

I n Frankreich ist diese Erfindung mit ursprüng-
lichem Z,c:v<.r°, ddo. 2, Juni 1851 und Ii,<.^c!l,
cl' -xllÜti '^ii tdo 2U Ju l i 1852 und H, Sep-
tember l8'>3 auf fünfzehn Jahre patencirt.

(Z, 3098 ! , l )
Wien den 30, April »853,

P r i u,i l e g i e n - V c r l ä n g e r u n g.

Das k. k. Handelsministerium hat folgende
ausschließend!,' Privilegien mit Ausdehnung der
Wirksamkeit derselben auf den Umfang des gc°
sammten Reiches zu verlängern befunden:

1 Das Privilegium des Friedrich R ö d i g c l
in Wien ( S t , Ulrich Nr. 5l>), doo. 3<». März
l 8 5 l , auf die Erfindung einer neuen Vorrichtung
zum Einölen der Tri.bwerke aller Arten von M a
schincn und einer dadurch bedingten eigenthümlichen
Construction der Lagerhäuser, — auf das D r i t t e ,
Jahr (Z. 279? l l ) ,

2, Das Privilegium uon M o ß l c r und Ca-
v a l l i . r , ddo, 29. März ! 8 ' , 2 . auf eine Verbesse-
rung der O e l p r c s s e n , auf dag Z w e i t e
und D r i t t e Jahr,

Die ossene Privilegiumsbeschreibung befindet
sich in dem k, k. Privilegien-Archive in Aufbe-z
Wahrung (Z, 2527 l l ) . I

3. Das Privilegium des k, k, Hauptmannes
Feliz: F r e i s a u f f von N e u d e g g , ddo. !<i.
März «852, auf eine Erfindung, die Uebcrtra-
gung der bewegenden Kraft der Locomotive mit»
telst einer Kette ohne Ende auf die Räder des
dazu gehörigen Tenders zur Erlangung eines ge-
steigert»« Adha'sicms-Vermögens dcr locomotive
durch eine einfache Vorrichtung derart zu erleich-
tern, daß dadurch alle bisher bei der Kcttenver-
bmdlmg vorkommenden Unzukömmlichkeiten be-
hoben werden können. ^ auf die Dauer des
Z w e i t e n Jahres (Z. 2 5 2 9 ! , ) .

Wien den 15. Apnl 1853.

4. Das Privilegium des I , W Kle tschka,
ddo 29, Apri l 1852, auf d,e Erfindung einer ^
Maschine zum Liegen des Drahleü und zur Er-
zeugung von Kröpfungen und Windungen zu Draht-
waren, namentlich zu Hafteln, Knopfrohr.cn u. dgl.,
— auf die Dauer des Z w e i t e n Jahres.

(Z. 2729 I I ) .
5. Das Privilegium des Franz Xaver Kr i -

l l a , ddo, 3U. März l « 5 l , auf die Erfindung,
durch die Anwendung mehrerer, theils chemischer,
theilö pl/ysikalischer Kunstleistrmgen die Unnachahm°
lichkeit von Welthpapieren zu erzielen, — auf die
Dauer des D r i t t e n Jahres (Z. 2731 l l ) .

Wien den 19 Apr i ! 1853.

6. Das Privilegium des Louis M a y e r ,
ddo, 29. März 1847, auf die Erfindung eines
Kopfhaar Verschöneruugs-Mittels: „(^asnleu^uc!
I<c,>s)!>i>li'<", — auf das S i e b e n t e Jahr,

Die geheime Privilegiumobeschreibung befin'
det sich in dem t. k. Privilegien-Archive in Auf-
bewahrung (Z 2 t j 58 ' l l ) .

Wien den 25. i lpr i l 1853
V e r z i c h t l e i s t u n g a u f d ie G e h e i m h a l -
t u n g uon P r i v i leg iu ms deschre i b u n g en.

Zahlen 2 ? ! 2 uno 331«! N.
I . Joseph N e u may er hat auf die Ge-

heimhaltung des ihm am l . März 1553 auf
eine Verbesserung seiner bereits ausschließlich pri-
vilegirten Zinkplatten Wäschtiöge ertheilten P r i -
vilegiums Verzicht geleistet, !

Die dießfallige Beschreibung ivurde demnach
in dem Aichiue für die offenen Privilegiumsbe-
schreibungen in Aufbewahrung genommen. '

Wien den 22. Apr i l l «53 .
2 Bernhard S c h a f f e r und C. F. B u -

d e n b e r g haben auf die Geheimhaltung der Be-
schreibung des ihnen am 22. März 1U52 auf
die Eifindung ciucü Manometers verliehenen
Privilegiums Verzicht geleistet.

Die dießfallige Privilegiumsbeschreibung be-
findet sich nunmehr b.er der k. k. n, ö. Stat t -
halcerci zu Iedermannü (z>nsicht in Aufbewahrung,

Wie» den 27. <!lpril lN5<j,
Vom k. t. Minisirr,um für Handel, Gewerbe

und öffentliche Bauten,

^Z. 3!!3, -. (>) Nr. 624. ->ä ^ ^ 9 ,
C o li c r> r ü - A u s s ch r e i l> u n g.

Zu Folge des stäotlschen Gemcinde-Beichlusseü
! 5!,!) Nr. Od. <>24 uad bezüglich der ^cnehmigung
ein<r k. k. L^nccs-Schulb.hörde vom U. August
v. I , , Zahl ??l>, erfolgt an der niedereren >nu
errichteten Civil - Realschule zu WaraSoin d,c Bö-
schung cincr techn,scheu Lehr>r-2telle, d,c m,t
t i W si. C. M . jährlichem Gehalt und I W fl,
C. M . Wohl'ungübeittag verbunoen ist. Dr<
Concurszeit ist bis 20. Ju l i l. I . festgesetzt.

Die Concurrent'» für diese Stelle solle» ihr»
mit den nothwendigen Belegen üdcr Alter, kör-
perliche Gesundheit, die erlangte B.fugius» zum
obgedeuteten Real-schuldn-Unterricht, bisherig.
Verivendung, unbescholtene Lcbensiueise, fer»cr
über vollkommene Keinttniß der slau,scheu und
deutschen Sprache v>rsche»en, cigcrihälidig geschrie-
benen Gesuche bis obenangesetztem Termin anher
übersenden.

Bevorzugt werden jedoch jene Concurrenten,
die l,.i gleichen Fähigkeiten auch die uollkommeirc
Kenntniß der rllyüschen Sprache besitz»».

Gegcbcn aus der Sitzung dcs Gem>indera'
thes der k. Fr.istadt WaraSoin, am 11. Ma i
l«53 .

P a u l K o v a c i n . p . ,
Nlnacrmeistcl.
E f f u a r d K u s I e r m. [>.,

3,'.-Notar.

Z. 2W. u 3̂) . Nr'. 4N7,
K u n d m a c h u n g ^

Am k, k. Gymnasium zu Görz werden sechs
Lehrerstellen zur Besetzung kommen, und zwar:
zwei Plätze für Latein und Griechisch, zwei Platze
für Geographie und Geschichte und zwei Plätze
für Naturwissenschaften und Mathematik, wobei
noch insbesondere zu wünschen ist, daß wenigstens
Einer von den anzustellenden Lehrern die Lehrbe-
fähigung für die deutsche Sprache und Literatur
nachweise. Auch wird die Befähigung für den

Unterricht in der philosophischen Propadeutik Be-

rücksichtigung finden.
M i t diesen Dienstposten ist der Gehalt jahr-

licher siebenhundert Gulden und die zeitliche Zu-
lage jährlicher zweihundert Gulocn vcrvunden.

Dic Compctenten haben ihre vollständig do-
cumentirten Gesuche längstens bis zum l 5 , Ju l i
d. I , durch ihre vorgesetzte Gymnasialdircction
und Schulbehörde, oder wenn sie gegenwärtig
nicht an einem Gymnasium dienen sollten, durch
die nächste Landcsschulbehörde in Triest zu richten.

I n den Bewerbungsgesuchen sind zugleich
die Nachweisungcn über das Alter der Bittsteller,
über ihre Religion, Staatsbürgerschaft, ihr Wohl«
verhalten, für den Fall, als sie dem Privatstande
angehören, ihre Lehrbefähigung und beim Gym-
nasiallehramte die bereits geleisteten Dienste, dann
ihre Sprachkenntniß und sonstige Vorbildung zu
liefern; wobei bemerkt w i rd , daß unter gleich
würdigen Competent«» die größere Vielseitigkeit
der Befähigung den Ausschlag gibt,

Welches hiemit zu Folge Erlasses des hohen
Unterrichtsministeriums vom 2. d, M . , Nr. 41 IU,
zur allgemeine» Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k, La!ioc,oschulbchölde Laibach
am 13. Juni 1853.

Z, 3 0 l . !> (2) Nr. 184H775.
L ! c ! t a t ! o n s > K u n d m a c h u n g .
Da bei dcn Gebäuden des k. k. Hauptzoll«

und Gefällen-Oberamteö mehrere Conseruatioüü-
Arleiten vorzunehmen sind, so wird zu deren
Ulberlassung an cen Mindestfordernden am 27,
l. M , Vormittags lx i dem t. k Obcramte eine
Abmind^rungs-Licitation s ta t t fi,>d>», zu w«l«
cl.er die Einladung m!t d.m Beisatze hiermit cr«
gcht, dc>ß die Maurerardlit m,t ?tj si. 32 kc.

die Tischlerarbeit mit 57 „ 5 4 ^ ,,
die 2ttin!N.tzallxit mit 4 „ 39 . .,
die Schlosserarb.it mit 2 „ ^ /,

und die A,^tre!^)>'rc>rl,'c!t n>!t 72 ,, — ,,
allttgerufen werden wird. - Das ?luömaß und
der Kost,!ioorauschlag, wie auch die Licitaticni,-
b.diug'usse könne,> in den Amtsstunden uon 8 U!)'-'
dcü Morgens bis 3 Uhr Nachmittags hicramtö
eingesehen weiden.

K. k. Gefallen-Oderamt Laibach am 2U^
I u ü i l 853 ,

Z, 883. ( ! ) Nr. ,4«?.
E d i c t .

Ve'm k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird dcM
M!l)ck.!„nt wo befindlichen Adam Kcrzh und seimi»
ebenfalls ui'dek.'iintcn Erl'en hiemit ku»o gemacht:

Es hi,bc wider ih„ Thumbs Keizh von Prä'
dahl. die Klage auf Zuerkeunung eines im Grunv-
buche der Herrschnft Egg ob Krainburg «„I, U>b.
Nr. !98 I!. uorkommmbe» Oertel > GruxdeS , ^
z^lxkiim sic,!, ge-nannt, cingel)r>,cht, worüber 0>e
Tags.'tzrmg auf den ,3. September l, I . Früh 9
Uhr uor diesem Gerichte angeordnet ist.

Nachdem diese», Gerichte der Aufcnthaltsolt
ocs Beklagten und dessen Erde» unbekannt ist, s»
hat man ihnen auf ihre Gefahr und Kosten eine»
<üui->>!oi' ul! »otuln in der Person des Hrn, 2)s>
Merk aufgestellt, mit welchem diese Rechtssache ge<
richtsorcnrmgsmäßlg «erhandelt werden wird.

Dessen werden tie Ncklagtc» zu dem E " ^
verständiget, raß sie entweder se-lbst zur Tngs"hu»g
erscheinen, oder einen andern Sachwalter zu deslc>«
le», oder aber dem bestellten Curator ihr Ncdcll<
mitzutheilen wisse» werde», indim sich dieselben !on>l
die Hola.cn ihrer !Uerabsäumung nur selbst M " '
schreibe» habe»,

K. k, Ve,rrksgcricht Krainburg am 30. M " i
1853, ^ ^ ^ .

H?88 l . ( l ) Nr. > l0 l .
E d i c t . .

Vom k. k, Bezirksgerichte wird dcm »ndcrann!.
wo bcsindliche» Bartholma Smuck und seinen eve»'
falls unbekannte» Erden hicmit emuiert-

Es habe Frau Maria verwitwete H " " p t ^ " .
uon Krainburg, gegen ihn die Klage au, V c ^ , ^
und Erloschencrklärung der, auf dcm, <"' n,m.
Grnudl'uche der l, f. Stadt Krainburg vorr ^
den, in der Saveworstatt zu ^rainbmg «^^^ ^ ^ ^
Nr, «0 alt, 26 neu licgcncen H"u>" ' - ^ .
tens zu Gunsten der Franzi.ka P « g " " ^ ' Z"^.
rene» Panzer, fü. ihr H e " a ' ^ ^ ' ^ / r o > > '
N , scit 21, Februar 1822 uUadu " t t» e_ycuei!lnej
. 2 . I a » n c r . 8 0 3 , mittelst ^ / ' ^ " g V°M 4 <̂ ,',
ner >«Ä". seit 27 Februar >826 zu WU»,ir"
^ar. ' ol'nä Smuck i^.adulir.n' ^ d e . u n g pr. ^ '
27 kr, eingebracht, worüber die T.gialiung c»'l
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«. September I, I . Früh 9 Uhr vor diesem G t .
lichte angeordnet worden ist.

D a der Aufenthalt dieses Geklagten und sei-
ner Erben diesem Gerichte unbikannl ist und die°
selben vielleicht aus den k. k, Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Verlhcidiguxg und aus
ihre Gefahr und Uukosten den Hrn. D r . Merk als
Curator bestell!, mit welchem die eingebrachte Rechls,
sachc nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt u»d entschieden werden wird.

Dic Geklagten werden dessen zu dem Ende er-
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, »der inzwischen dem bestimmten Vertre-
ter die Rcchtöbchelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bcstel.
Im und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, widrigens sie sich die
aus ihrer Veiabfaumung entstehenden Folgen selbst
deijumcsscn habcn weide».

K. k. Bezirksgericht Kraiül'urg am 30. März

1853.

Z , " ^ ^ . (2) '-»". 332li.
E d i c t .

Von ten, k. k- Bczirtsucnchte Goiischec wi,d
bck>>!!!>! arniach« :

Es h,d>' cic cxecuiive Feill'ietung der, t u n
'lol',»m .^öniqman',, ^el,o,i>jfn, in, Onnndduchc
^<>m. V. Fol. <i5>. "̂>> R > ' " . ^ t - " » vo,tom.-
mei'dc,,. gerichtlich auf ^ 0 fl. bewertheor, "/«Hübe
zu K apknjcld '^ir. 26 , wegen dem Joses P . i ,H .
ron ^,»,dendo>f, >,uZ dem Unheils ddo. >5. M , ,
1852, Z. , 9 8 « , schuldigen 90 fl «, «, c. bewilli-
ge,, und zu teien Vui^ahme cie cre, Tags.'tzu»-
«en au, den l . August, au! cea , . Sept,m er ur,d
au! dcn 1. ^(toder >853, iercsm.ll Vo in» tags
vun 9 bis 12 Uhr >m Gerich sorie zu Go,,schcc
mil dem Beisaß a!,gel>r0üei, o>,ß d>e Rc,,l»ä^ nu,
bei d<s drillen T'lg!"tzu„g >wch unier dem ^chaz
zun,^wethe l,ilUa,!l,ca>be» w.rre.

D,,s Schavu^gsproto o l l , ler Grundlucretx-
lraci u„d die Feilble ungebe'ingnisse können hiei--
amis rin^esede» werten.

K. k- Oezirkserichl Gotischee am 4. Zuni 1653.

^7^4^7^ (2 ) Nr, 2899.
E d i c t .

Von dem k, k, Beziiksgerichlc Gotlschec wiid

Es hade die crccliüvl Feilbietuna der, dem
Andreas Brau,>c gehörigr» , i« ^ l i üdor f Nr. 2 gc.
legencn, im Grundbl,che I 'u ino I I I , F»l. N8c» vor-
kommenden, laut ProtoloUes vom 7. M a i 1853,
Z 2657, auf 562 fl. geschätzten ' ^ Urb. Hübe,
wegen den Ignatz Ienzhizh'schen Eiben aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 2 ! . Ju l i 1852 fchuldi-
ger 38 f l . 3 kr. bewilliget, zur Vornahme dersel-
ben drei Feilbietungstclmine, und zwar auf dcn
23. J u l i , auf den 23 August und auf den 23.
September 1853, jederzeit Vormittags von 9 bis
12 Uhr in loco Klindorf mit dcm Beifatze beraumt,
daß die Realität nur bei der drillen Feilbietung
auch „nter dem Schatzungswcrthe hintangegebc»
werden wird.

Das Schä'tzunqsprotocoll, d.r Grundbuchscx-
tract und die ^icitaliunsbedingnisse können hier-
a>Ms eingesehen werden,

K, t, Bezirksgericht Gotisch» am 21 . M a i
1853.

äT^ I i x (2) " ^ ^ l r : 3^73.
E d i c t .

Von dem k. t, Bezilksgenchle Gottschee wird
bekannt gemacht:

Es habe die executive Feilbietung der zum
Verlasse des Johann Pfeifer gehörigen, in Tiefen-
>b,al Nr. 4 gelegenen, im Gruodbuche «ub Rectf.
^lr. 730 vorkommenden, laut Prolocolles vom 2!.
^a> 1853, 3. 2934, auf 559 fl. bewerlheteu Hübe,
Wegen dem Mathias Gliebc von Kukcndorf, aus
dem Urtheile ddo. 15. April 1849, Z. 82 l , schul-
digen !«« si. c. «. <:. bewilliget, zur Vornahme
derselben drei Feilbictungsiagsatzungen, auf oe»
2«. Ju l i , auf den 30. August und aus ten 30.
September 1853, jederzeit Vormittags von 9 bis
>2 Uhr im Amtssitze zu Goltschee mit dem Hei
satze beraumt, daß d,e Realität nur bei der tr^t en
Feill'iciung auch unter dem Schätzungtzivcrthc hint-
""gcgcdcn wi ld. '

Das SchähungspsotocoU, der Grundbuchsex.
tract und die ziicilationsbeduignissc können hieramls
lingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 2. Juni
1853,

2- 851. (2) Nr. 3198.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Goltschee wird
bekannt gemacht: Es habe über neuerliches Ansu-
Aen des Herrn Iohanu Hosier von Rcifniz, als
'Uevollmächtigter seines Herrn Vaters Johann Rosier,

'b!l Johann Stampft von Untelwetzenbach, wegen
"s, dem wirthschaflsamtl. Vergleiche vom 3. Sep- l

tember !846 noch schuldigen 81 fl. 8 kr, c, », «.
zur Vornahme der bertils mit iUeschcitc vom !6,
Apiil 1852, Zahl 1774, bewilligten execuliven Feil^
bietung der zu Untelwetzenbach gelegen»», im Giund-
buche 5>l!) Nccl i f .-Nr. 2038 vorkommend,», auf
150 Gulden bewerlhclcn ' ^ Urb Hude, dann der in
Unlerwctzenbach Nr, I gelegenen, im Grundbuch«
zul> Rect, Nr. 204» vorkommende!,, auf 235 fi.
geschätzten Untelsasscls, die Zcilbiclungstags>,tzungc!!
au! den 2(j. Jul i , auf dcn 26. August und au> den
26. September 1853, jederzeit Vornnllags von 9
bis 12 Uhr im Amtssitze des Gerichics mit d,m
i!)>>satze bllainnt, daß obige Uiealiläl bei der dlilten
Fci!bictm,g auch unter dem Schatzungsweithe hint'
angegibeü weiden wird.

D,>s Schätzungspi^'locoll, die Giundbuchs>x!racle
und die tücilxtionsl'ecingniffe tonnen hicramls «üige-
seh,n werden.

H,. t Bezntbgerichl ^ ollschce am 3, Juni >85!-'>,

Z. 859. (2) Nr, 2 l7^,
E d i c t .

Vom k. k. B-ziribgenchte 11 Classe in Ncu-
statll wud hicmit bltal,! '! gegebeni

!^s fei ü'oer Aofuchen drS Grorg Hramcr uo,<
Al l lag, Exesulion3!Ührtis, die elecul,ue Hcilbi'lung
der, dem Ercculcn Johann Matzellc von Pöllandl
gehörige», zu Pöllandl 8„l> Consc, Nr, U liegenden,
lm ehemaligen Giundl'iiche d,s Herzogthumb Goll-
schec zu!> iinctf. Nr, l<,65 u»0 l6,.8 vlxtDNüncn.
den, uno ge,ichllich >,u! 82« fl. 40 lr l i . M, be
wolh^lcn Hubrcalilal, mil Ausschluß der gluncbuch
lich bllli ls abgefch,!ebe,!tn'parzell,!! N l . I^!»5, 1396,
1ij9?, 1258, 1259, 1260, «26«, ,128, Ü29,
i l 2 5 , l ! 2ö , 1026, 1027. 1028, 102!», >2«0,
!28l , !282 u»I) »343, wegen schuldiger I >!» si l^, M ,
<:. «. c. bcwilligcl, u,,d >eie,i zu deren Vornahme
drei Fe!lbiclu,!gviag!>,tzungen, naniiicli auf d>n 3t»,
Iul>, auf dc» i , Sipleniber und auf den 1. Qcio
rer r. I . , immer Voriniltag um 9 Uhr über Vcr
langen d>s Executionslühicls und Bcislimmung d>,
Mmniercssenlen — im Orle der Pf^ntrealital mil
0cn> ^leilatzc angeordnet worden, d,>ß solche b<i der
crilten Fcilbiclun^ ,nich unl.r dem Schätzungswerlhe
würde him»ngcgcbin weidl».

Der Grunobuchsirliact, die Schätzung und
die ^icitationsbtdingmsse löuncn hi.ignichiö cinge,
sehcn weiden.

Ncustadll am 29, Ma i 1853.

Z. «39. (3) Nr. 2?23.
E d i c t .

V.'M f. f. Bczülsuti iatr Nciist^dll wild l)i.mil
bekannt geniachl ^

Es fei in der El'ccut,on6sache te§ Hrn. I o
h,,nn Globozhnik von Neustadll, wider Hin. Josef u
Frau Eäcilia Zicglcr vo„ cbendoit, wegen 12« fi,
fammt Nebe»verbi,!dl,chkenen, die executive Feilbie-
tuug der im ehemaligen Grundbuche der Stadt Neu
stadll vorkommenden, au, Namen der Milfchuldnt'
rin Frau (lacilia Zicgler veigewähllo, Realitäten,
»ämlich des Hauses sxnml Gülten zu Neustadll zul,
Eonsc. Nr. 12? und Nectf. Nr. 122, und des.'lckeiö
,m Stadiwalde 8,il, >>>>ec!s. Nr, ' « ^ . zusammen im
gerichtlich erhobenen Schätzlingöwerlhc »on 500 si,
56 kr. bewilliget, und fticn zur Vornahm! derftlb.»
drei Feilbictungs!ag!atzungc„ und zwar auf den 9
I u ! , , auf d.n 9, August u»d au> den 10. S>p
tembcr d. I , , immer Vormittags von 9 bis !2
Uhr in dieser GcrichlSkanzlci „nl dem Bedeute» an
geordnet worden, daß die Realitäten bei d.r di i i .
lc» Fcilbietungslag atzung auch „ „ , „ dem ^chaz
zungswerlhe würden hinlangegeben werden.

Die Licitalionsl'cringnisse, d^s Schätzui>gsp,o,
locoll und der Grunrbuchsexttac! könne» hi<rgcl,chlö
cmgefehen wetdcn

K. t. Bezillsgcrichi Neustadt! am 15, Mai
1853.

Z, 84«. (3) Nr 2722,^
E d i c t .

Von dem k. k. Bcziiksgcrichte Ncustadll wilt,
hicmil bekannt gemacht:

Es' sei in der Ex.culionssache des H,n, I o ,
hann Globoinit von Ncustadll, wider Fi^»z iko
bi^ von Untcinassenleld, wegen schuldiger 70 fi
sammt Ncbcnvcibindiichkciten, die executive Heübie
lung der, auf dcn v,amcn Des ^xccu!>n vergewähr-
le», im ehemaligen Gnmdbuche des Gutes F>ist>,!
beig 5u!) Ulb. N l , 40 erscheinenden Hubrealilä!
in Unternassenfeld, im gctichliich eihobtüen Schaz.
zungsweilbe von 775 fi gy kr bcwilligcl, u»d
seien zur Vornahme derselben drei Feilbiclungstxg-
fatzungcn, und zwar auf dcn 9 Ju l i , auf den 9,
August und auf dcn >u. Eeplember !. I , immer Vor>
miliag um 9 Uhr in diifss Wciichlskanzlci mil dem
Bedcultn a„gcorbnct woidcn, daß diese Realität
bei der drillen Fcilbielung aach unter dem Schäz-
zungswertht würde hinlangegiben werden.

Das Schälzu,!gopro<ololl, die lücilalionsbe-
dingnisse uiid der Grundbuchsextract können h«rge-
ilchls eingesehen Werden.

Neustadll am 15. Mai »853

Z. 835. (3) Nr. 2121.
E d i c t .

Von dem k. k. Btzirlsgetichte Gurtfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei üd<r Ansuche» des Hrn, Anton Julius
Barbo von Gurlfeld und der Anna So>ku von
Sladtberg, gesetzücke Verlrettl der minderjährigen
.Rosalia Soiko, die execulive Feilbietung der, dem
Thomas Gunzher von S t . tiorenzberg gehöligen,
im Grundbuche der Hirrschaft Hhurn am Hart 5»b
Urb, Nr. 341^! vorkommende», gerichtlich auf 716 fi.
15 kr b'wcr,hctc» Hubrealiläl in S t . Lorenz und
der ai,f 105 fl, geschätzten Fährnisse, ^^w . >,u5 dem
Uhrtheilc <!<!<», 5. I u l l 1848, Zahl 1436, scruldi-
glr 199 fi, 38 tr. c. 5 <:. bewilliget, und die Vor.
nähme derselben au! den 8, J u l i , 8, August u»0
7. Slplembfl l. I , jedesmal VurmiltagS „in 9
Uhr in loco der ExeculionLobjecte mit dem Beisätze
angeordnet wordru, taß die lichter» bei Abgang ei-
nee höher» Anbotes erst bei der drillen F.ilbioung
werb/n unter dem öchatzwerlhe hintana/geben werr«n.

Das Gchätzungtzpsolocoll, der Giundbuchs-
Exlracl und die i!intalio»sl.'tdi»g»isse können hicr»
gerichls eingeseh,» werden.

K. k, Bezirksgericht Oinkl.ld am l« . M» i 1853.
^.'t! k l. Bezirke,ichler:

S c k n e l l t r .

Z. 836. (3) Nr 2478?
E d i c t .

D,is f. s. Bezirfs^er cht Ourkfeld macht be«
kann! :

Es hale die executive Feilbiitung l>tl, im Grund,
buche d ^ Herrsch.,!! Vinkfeld suli Berg-?ir. 959
u»d 960 Ul'lkomniencen, laut Protocolls VDM 30.
Ap il l, I , Zahl 2 178, auf 336 fi. geschätzten
B.rglea^iiät, weacn aus dem Vergleiche vom 15.
November 1852, Zahl 5 X 7 , sctiulc'igen i30 fi. c.
5. e-, bewilligt, und zu der«ü Vornahme die Tag-
satzuxg auf den 4, Ju l i , den 4, August und c,n
3 September l. I , , j.desmal f,üh um 9 Uhr mit
diin Beisatze anberaumt, daß dieselbe »ur t>ci der
drill.n Flübiclung auch unter dem Schäywllthe
hintangcc»eben werdc» wiid.

Das Scl'ätzung?protocoII, die ilicilationsltding-
nissc und dl'r Gruntbuchs Extra t sönnen während
dcn gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen weiden.

Gurkicld am 27. Ma i 1853.

Z. 8Ü7. '3) N l . 256».
E d i c t ,

Das k k,Bez!il3gerich! Vurkfcld macht bekannt:
Es iei i» der Ex^eKliciiesache des Franz Sro«

vin, von Strasch, bfi T l . Valentin, wider Anton
Biodnif von Ettascha, wegen oxs dcm gerichtli-
chen Vergleiche ddi'. 9, Juli 185«, Z. 1561, »och
fchulcige» 38 fl. 11 kr. sammt Nebenverdinriich.
kciten in die executive Feilbielung der gegncr'schc»
im Grundbuche Arch «ub I)<^n. Nr. 61 vorkom'
mmden, gerichtlich auf 423 fi, geschätzten I)un>.
Realilät gewilliget, zu deren Vornahme dic Tag.
satzungcn >nif dc» 16 J u l i , 16. '.»gust und !N.
Sepirmbcr l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr mit dcm
Beisatze anberaumt weiden, daß di>s< Realität »ur
bei der dritten Feilt'ietuna, unter dem Echätzrvcrlhe
!)ii!langegeben wilden wird.

Der Grundbuchßeltract, das Sch^ungsprolv'
coll unb bi< llicilalionsdedingnisse lönne« hieramts
während den gewöhnliche» Amlsstunden ting,sehen
weiden.

Gurlfl ld am 24 Mai 1853.

Z. 838. ('<) Nr. 2102.
E d i c t .

Xion dcm k. t, Bezirksgerichte Gulkflld wild
bekannt gemach!:

Es sei ubrr Ansucht» dcl Herrschaft Tbur» am
Hart tie executive Fiilbielung der, im Grundt'uche
ccr Heirschaft Gurkfeld 5ul) lXeclif. Nr. 28 vor-
tl'mmcxden, auf 26i» fi. 40 fr bcwerlhet!» H.,lb>
l,nbc in Kclschdl'lf bci heil, Geist und des im Grund'
buche der Lttassoldogült luk Bcrg/Nr. 168 vor-
kommende», auf 43! fi. gefchayten Weingartens in
N'Uberg, wegen vom Maxi» Mirth auS Hersch»
dor̂  in Folge Urtheils vl>,„ »7. Decembtl 1850,
Zahl 2t,60. schuldige» 8 fi. 22 l l . c «. c. bewil-
l i g ' l , und dic Voliiahrne derselben «uf be» 12.
Ju l i , 12 August unr 12. S'pttmbcl l I . , Vor^
nültags in loco dcs Geiichles mit dcm «ngeorrntt
worden, d.,ß die obigen Rcalitaten erst bci dcr
dritten Fcilbietung bei Abgang lines höhern Anbo^
tc» unter tcm Schätzwcrlhe werden hinlangegeben
werden.

Del Vrundbuchicxtract, dai Schähungsproto-
coll und die i!!citationsbedingnisse tonnen hieramts
cüigeschen weite».

Oultfeld am 12. Ma i 1853.

3. «27. (3) Ä ^ , 8 8 l
E d i c t ,

Von dlm k. f Bezirksgenckit l. Elasse in
Treffe» wurde in der Executil'nSsacht d,« Franz
Gollvb aus N'sbult, widcl Anton Abulnar aus «aw
gn'ücker, die lfecutive Velsteigeinng le r , dem Exe«
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cutcn Anton Abeleai gehörigen, im Grundbuchc von
Neichselberg suli g^ectf, vir. 286 vorkommenden,
gerichtlich auf 1794 f l . 55 kr. bcwerlhctcn Ga,,z,-
hube in Langcnacker bewill iget, und zu deren Vor.-
nähme im Amtssitze diescs k. k, Bezirksgerichtes die
Tagsatzungcn auf den 16. J u l i , >6, August und
l5 . September.!. I . vormi t tag 9 Uhr mit dcm
Beisatze angeordnet, daß diese Realität, erst bei der
dritten Feilbictungstagsatzung auch unter dem Schäz-
zungswerthe hintangegel'cn werden würde.

Welches allen Kauflustigen mit dcm bck^nnt
gegeben w i r d , daß jeder liicitant ein Vadium mit
200 si zu Handen der Fcilbietungsexecution zu er-
legen hat, und daß die übrigen ^icitalionsbcding-
nisse, so wie das Schätzungsprotocoll und der Grund-
buchsertract hieranils eingesehen worden könn>n.

K. f. Bezirksgericht Tressen am 1 Jun i 1853.

Z. 817, (3) Nr . 2323.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Wartenberg wi>d
hiemit bekannt gemach! -

Es habe über Ansuchen dcs Herrn Ferdi^
nand Mader uon Plan ina, in die ereculive Feil-
bietung der, dem Matthaus Messar gehörigen, zu
Praprezh« gelegenen, bei der fiühern Herrschaft
Gallenberq s^l, Reccf. Nr , 3 !2 vorkommenden Hub
lealitat sammt Wohn- u»d Wirlhschastsgebäuden,
wegen mit dcm U>tl,eile <!(!<>. 29,'September !852,
Zahl 5487, zuelkanntcn ,50 si c. z, c. glwil l igct,
lind hiezu unter Einem die drei Termine auf den
20, J u n i . 28. J u l i und 29, August d. I , , jedes-
mal von 9 bis 12 Uhr in loco dieser Amlskanzlci
mit dem Beifügen angeordnet, daß bei h,r ersttN
nud zweiten Fcilbietung diese Realität nur um oder
Über den SckaiMigswelth pr. ^30 fi, !0 kr., bei
der dritten und lc,,tcn aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wi>d.

Wozu die Kauflustigen mit dcm Bemerken zu
erscheinen eingeladen werden, d,>ß sie den Grund-
buchserlr ct , den Castrall'esitzbogen und die ^ici ia-
lionsl'edingn sse zu den gewöhnlichem AmlZstuudcn
hielamts einsehen können, und daß jeder Licitant
noch vor Beginn der limitation' ein Vadium pr-
50 st. zu Händen der Licitations < Eommisiion zu
erlegen haben weide.

K. k. Bezirksgericht Wallenberg am 2 i , M a i
!853.

Z. 84«, (3^ , N r . 4413.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k, Bezirksgerichte wird
den unbekannt wo b.fiüdlichen H r n . üorenz Schi,n-
nitz, Johann Gi rant , Allcnka Wollschaf, Mar l i n
ZUirant, Georg V i r a n t , Kasper W r a i . t , Ier>, V i
rant und Matthaus Moditz, so wie ihren gleichfalls
unbekannten Erben nnd Rechtsnachfolgern erinnett:

Es habe bei diesem Gerichte Josef V i rant uon
Echelimle, durch Hrn . D r . Zwayer, die Klage
auf Verjährt.-und Eiluschenerklarung :
2) der, zu Gunsten des H r n . iiorenz Schimnitz,

Curat zu Schelimlc, mit dem Schuldbriese vom
13. September l?9» inla^ul i i - len 25 Kronen
oder 49 f l . Z5 kr,;

l,) d«r, zwischen Johann Vi rant und AUenka Nou-
schak errichteten Hcirathsadrete vom >4. Jänner
1796, zur Sicherstcllung des eheweibüchen Zu-
bringens pr. 60 Kronen ^ I fl. 59 t r , oder I ! 9 f l , ;
dl,n,> zu Gunsten der Bräut igams- Gcschwist.iie
M a r t i n , Georg und Kasper i l l i rant , jeder mit
^0 Kronen, und die Schwcst>r Jera Vi rant mit
40 K ronen , nebst einer Ka lb in , Hochzeitmah!
und Kleid als Erbsentserligung, für. alle zusam-
men also pr.' !00 Kronen oder l98 fl. 20 kr.,
und des Lebensunterhaltes der Bräut igams. A ' l '
lern, und

c>) des Schuldscheines von 28. März 1808, zu
Gunsten der zUerlaßmasse des Matthäus Modch
pr. 300 fi, und der 5°/^ Z m f t n , wider sie eingc-
gebracht,

worüber zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung, auf den 3«. August d. I . Vormit ,
tags 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumt wurde.

Da der Aulenthalt der Geklagten dickem Äe-
richte unbekannt ist, lo wurde auf ihre Gefahr und
Hosten denselben ein gemeinschaftlicl-cr Curator in
der Person des H r» . D r . Rudolf aufgestellt, mit
welchem diese Rechtssache gcricrisordungsniaßig aus
gttraqen werden wird.

Die Geklagten haben demnach enlwcder person-
!ich zur Tagsatzung zu erscheine», dem Eurator die
Behelfe an die Hand zn germ, oder einen andern
Machthaber dicsem Gerichte rechtzeitig namhaft zu
machen. widrigenZ sie sich selbst die gesetzlichen Fol
gen zuzuschreiben haben werden.

K k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
I I . M a i 1833.

3, 3N2. !, (I) E d i c t . Nr. 5735.
Von der k, k. Bezirkshauptmannschaft Treffen werden nachbenannte, am 7 . , 8 . , 9. und

l<> März d, I auf dem Assenlplatz nach Neustadt! nicht erschienene militärpflichtige Individuen,
so wie jene, welche bereits in den früheren Jahren mittels Edict vorgeladen worden sind, aufge«
folderl, binnen 4 Wochen um so gewisser Hieramts zu erscheinen, und ihre Abwesenheit zu recht»
feitigcn, widiigens sie n^ch den allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würden.

" V o r - und Z u n a m e W o h n o r t ^, O r t s g e m e i n d e ^ ^

S t e l l u n g s b e z i r k T r e f f e n - S e i s e n b e r g :

1 Gorcntschitsch Matthäus Gruben 6 Hof 1832
2 Vouk Franz Safara l Seiscnbcrg »
3 2aiz Johann Kleinkorren ^7 Amdrus »
4 Grandouz Jacob dto 11 dto >,
5 Simonzhizh Georg Zirnik bei Rauno 1 Neudegg »
<l Kurcnt Bimon Neudegg 25 dto 1831
7 Berger (Zall Seisenderg 82 Seisenbcrg »
« Kosu Anton Trögern 14 Döbernig 1830
9 Zhelni^h Veit Dödcrnik 2« dto >,

l«> Ianusch Carl Altcnmarkt 21 Treffen »
11 Pilnat Fmnz Kerschdorf 4 Ponique „
12 Pezhjak Maihias Kuschelou; 6 Ambius »
13 Hndorovaz Johann Unterwcirmberg 3 l,'cmgenthon »
1 l Sonzh Mar t in Seistnbelg 44 Seisenberg „
!.'» Lkiainer Anton Ambrus 27 Ambruö 182»
l l i Iakopizh Franz Bilkenthal 17 dto „
1? Huructt Aitton Eagiaz 8 Sagraz »828
»8 Vidiz Johann Moraitsch »1 Moraitsch »82«
19 Konzilia Josef , Amtmannsdorf 3 > Döbernik >,
'<i<» Hozyeuar Johann Kaal I I z Ambrus »
21 Kosem Franz St . Helena 7 ! Ncudegg >,

S t e l l u n g s b e z i r k S i t t i c h - S t . M a r t i n :
22 Krozval Franz , Kosza 23 BiNichberg 1832
23 Steier Andreas dto lU dto »
2 l Ianzhar Johann Sittich 34 S t , Veit »
2'. Necloqer Jacob Gradische 2 Littai 18»,
2« Wisjak Ioftf ' Kresniz I Kreöniz »
2? Derk Bernhard Bukoviz ^ l l i Bukoviz >,
!̂« D^nousch.k Michael Kosza 21 BNlichdera. »

2l) Skubiz Josef Stangen «» ^ Trcbeleu l83U
30 ' Scliskcr Josef Sclo 7 Dobrava >,
31 Anzhika Josef dto , > dto 1828
32 F,nk Fianz Kleingaberje 7 Oberguik »
3 î Sn^pantschitsch Josef Krcuzdorf 15 Kieuzdorf >>
34 Golob Georg Kosza 33 Billichberg »
3.', Konzhar Johann dto 23 dto »
3U Tomaschitsch Adam Libeiga 23 St . Martin „
3? Supantsch'tsch Markus Pösendorf !2 Pösendorf 1827
3« Meylich Franz Gmaina 5 Obelgulk »
»0 Prasnig Josef Draga »6 Draga >,
40 Achlin Josef Sittich 8 St . Veit »
4» Machkouz Jacob Kresni^polane. 21 Krcsniz »
42 Golob Josef Kosza 33 Billichberg lv26
43 Wnk Josef Golischberg 3 Kresniz »
44 Bokan Anton , Krcsnizbeig 13 dto >,

S t e l l u n g s b e z i r k N a s s e n f u ß - W e i x e l s t e i n :
45 Stamzer Josef Teischina 3 Nassenfuß 1832
4« Echalamon Josef Verch 44 Savenstein «
47 Stamzer Josef Kreuzdorf 41 dto »
48 Urigel Adam Klenouik > 1» 2 t . Margarethen 1831
<9 Funda Jacob Iablanza »8 Savenstein »
50 Urschizh Jacob Großpöland 2 S t . Margarethen .,
5» Schctina Michael Nasscnfuß 9 Nassenfuß »
52 Markovizh Mathias Glinek 9 dto »
53 Uoouzh Franz Podborst 25 Duor »
54 Dcdeuz Josef Govidul 4 dto »
55 Peijatu Franz Staal 3 dto 1s3"
5<i Peische Mathias Dolenavaß 9 S t . Margarethen "
5? Bkuschek Anton Mirnavaß 3 Trcbelno »
58 Pcterlin Georg Obeldule 9 St . Kanzian l«2U
5,9 Schwarz Vincenz Nasscnfuß 88 Nassenfuß ' 8 "
«0 Polozhin Jacob Podkrai 29 Ratschach "
ttl Krischaj Lukas Kalchbcrg 3 Savenstein "
«2 Warthol Martin Schmarzna 2U dto . " ^
«3 Supan Markus Nachbarschaft St . Lorenz 22 Zirnik ° "
«4 Kußel Anton Hom 7 St . Ruprecht
«5 Tekauzhizh Carl Nassenfuß N Nassenfuß «
«« Urana Anton Duoi l 2 Duor »

K. k. Bezirkshauptmannschaft Treffen am 17. Juni 1853.


